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Mit Spielen, Arbeiten, Lernen, Besuche machen, Prüfungen schreiben und manch anderen Aktivitäten ist das 
Jahr 2010 sehr schnell vergangen.  

Vieles wiederholt sich immer wieder: die täglich anstehende Arbeit, lernen und Examen schreiben, waschen, 
putzen, Sachen in Ordnung bringen und, und, und!!! So wie es im normalen Leben halt ist. Es gab einige 
Höhepunkte, so manche Tiefpunkte und vor allem Wachstum! 

Zu den Höhenpunkten gehörte unter anderem, dass unsere Kinder ab der 4. Klasse in eine der nächstgelegenen 
Schule gingen, um mit den Schüler dort gemeinsam die Prüfungen zu schreiben. Es war für alle eine große 
Freude, dass unser Erick der Zweitbeste in der Mathearbeit wurde! 

Die Geburtstagsfeier am 5.Mai war und ist etwas ganz Besonderes für die Kinder. An diesem Tag dürfen sie 
wirklich den Prinzen und die Prinzessin spielen und sich von den Erwachsenen verwöhnen und bedienen lassen!  

Ferien! Zweimal durften die Kinder in dem vergangenen Jahr ihre Verwandten und Freunde besuchen! Mit 
großer Begeisterung zogen sie in die Ferne und mit unterschiedlichen Erlebnissen kamen sie zurück. Das Leben 
„zu Hause“ ist doch ganz anders als im Kinderheim, aber es tut den Kindern gut, ein Teil der Verwandtschaft zu 
sein und zu bleiben. 

Bevor sie aber in die Ferien gingen, feierten wir unsere ersten Erstklässler! Es war das erste Mal in unserer 
Schule, dass einige Kinder aus der Vorschule in die weiterführende Schule kamen! 

                                

 

 

                   

 

 

Zu den Tiefpunkten gehören dann: Zeugnisse, die besser sein konnten; auch mal Auseinandersetzungen; 
Sehnsucht; Krankheit; Abschied von gewonnenen Freunden nehmen. 

Da wir immer wieder einige Kurzzeitler auf der Station haben, heißt es auch für die Kinder natürlich immer 
wieder Abschied nehmen von Freunden. Besonders schwer war es dieses Jahr, als Sandra und Markus wieder 
zurück in ihre Heimat gingen. Beide haben viel Zeit mit den Kindern verbracht und daraus haben sich einige 
Freundschaften entwickelt. Unsere Kinder sprechen immer noch begeistert davon und beten treu für beide. 



 

 

 

 

 

 

Was für uns alle immer wieder schwer ist, sind die Erkrankungen einzelner Kinder. Viel Sorge macht uns die 
Krebserkrankung vom Kevin. Er ist ein tapferer Kämpfer und gibt bei allem Schmerz nicht auf. Durch die vielen 
Krankenhausaufenthalte ist er der Mittelpunkt unserer Gebete und der Fürbitte. Abgesehen von Kevin, sind auch 
andere Kinder immer mal wieder erkrankt, und so werden wir ständig darauf hingewiesen, dass alles kurzzeitig 
ist. 

Wachstum! Unsere Kinder sind alle ein Stück größer geworden! Das Gelände ist wieder etwas schöner! Im 
Heim 3 leben zurzeit 7 Mädchen, auf das 4. Heim warten ganz sehnsüchtig einige Jungs und die Heimeltern! 
Insgesamt haben wir in den 3 Häusern 36 Kinder. Wir sind unserem Herrn von Herzen dankbar für unsere 
Heimeltern! Es ist eine nicht einfache Arbeit die sie verrichten, welche viel Kraft, Geduld und Liebe braucht! 

Mit Lukas 18,16 möchten wir Sie, liebe Paten, ganz herzlich grüßen und Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
sowie einen guten Start ins neue Jahr wünschen. Wir danken Ihnen für die vielen Gaben, Briefe und die 
Unterstützung im Gebet. Die Kinder beten viel für ihre Sponsoren und schätzen es sehr, wenn sie Neuigkeiten 
von Ihnen erhalten. Möge Gott Sie reichlich für Ihren Dienst an den Kindern beschenken und segnen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit vielen lieben Grüßen,  

Susanne Voth & Imke Wöhrmann 

Patenschaftskorrespondentin  

Dezember 2010 
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